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Amtlichem teil

J .°Nr . 1996 II . Diez,  Den 28. Februar 1917.
Betrifft : Ablieferung von Hülsenfrüchten.

_Aus meine Verfügung vom 9. Februar Vs. Js ., J .-Nr.
1Z32 II — Kreisblatt Nr . 38 — sind bis jetzt nur von zwei
Gemeinden Berichte über die Ablieferung von Hülsensrüch-
teii eingcgaugen. Ich ersuche die Herren Bürgermeister noch¬
mals dringend, für die Ablieferung der beschlagliahm̂ n
Hülsenfrüchte zu sorgen und mir bestimmt bis zum
15 . d s. Mts.  anzuzeigen , welche Mengen und von welchen
Landwirten dieselben abgeltefert sind.

Eventuell ist Fehlanzeige zu erstatteir.
»er « srsttzenve se» « re»»»uefchu?jr«,

Duderstad t.

Krieg- Ministerium.

Bekanntmachung
Nr . stl. c. 500/2 . 17. K. R A,

betreffend Beschlagnahme, Bestandserhebnng und
Eüteigvung von fertigen, gebrauchten und unge- '

brauchkkn Gegeujtänden aus Aluminium.
' Vom 1. März 191“ .

Nachstehende Bekanntmachung wird auf Ersuchen des
Königlichen Kriegsministeriums zur allgemeinru Kenntnis
gebracht mit dem Bemerken, daß, soweit nicht nach den all
gemeinen Strafgesetzen höhere Strafen verwirkt sind, jede
Zuwiderhandlung gegen die Vorschriften über Beschlagnahme
und Enteignung nach § 8*) der Bekanntmachung über d:?
Sicherstellung von Kriegsbedarf vom 24. Juni 1815 (Reich-
Geseybl. S . 357) in Verbindung mit den Nachtragsbekamt:
machungen vom 9. Oktober 1915 (Reichs-Gesetzbl. S . 645).
vom 25. November 1915 (Reichs-Gesetzbl. S . 778) und vom
}4. September 1916 (Reichs-Gesetzbl. S . 1019) und jede sin

loiverhandlung gegen die Meldepflicht nach 8 5**) der Be¬
kanntmachung über Borratserhebungen vom 2. Februar 1915
(Reichs-Gesetzbl. S . 54) in Verbindung mit den Nachtrags¬
bekanntmachungen vom 3. September 1915 Meichs-Geseybl.
S . 549) und vom 21. Oktober 1915 (Reichs-Gesetzbl. S . 684)
bestraft wird . Auch kann der Betrieb des Handelsgelverbes
gemäß der Bekanntmachung zur Fernhaltung unzuverlässiger
Personen Vom Handel vom 23. September 1915 (Reichs-
Gesetzbl. S . 603) untersagt werden.

8 l.
Jnkrafltrete » der Bekanntmachung

Die Bekanntmachung tritt mit dem Beginn des 1. März
1917 iu Kraft.
- #

*) Mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geld¬
strafe bis zu zehntausend Mark wird, sofern nicht nach den all¬
gemeinen Strafgesetzen höhere Strafen verwirkt sind, bestraft:

1. wer der Vertzflichtung, die cuteigneten Gegenstände heraus¬
zugeben oder sie auf Verlangen des Erwerbers zu über¬
bringen oder zu versenden, zuwiderhandelt:

2. wer unbefugt einen beschlagnahmten Gegenstand beiseite¬
schafft, beschädigt oder zerstört, verwendet, verkauft oder
kauft oder ein anderes Veränserungs - oder Erwerbsgeschäft
über ihn abschließt,

3. Hier der Verpflichtung, die beschlagnahmtenGegenstände
zu verwahren und pfleglich zu behandeln, zuwiderhandelt,

4. wer den erlassenen Ausfiihriingsbestimmungen zuwider¬
handelt.
**) Wer vorsätzlich die Auskunft, zu der er ans Grund dieser

Verordnung verpflichtet ist, nicht in der gesetzten Frist erteilt
od. wissentlich unrichtige od. unvollständigeAngaben macht, wird
mit Gefängnis bis zu sechs Monaten oder mit Geldstrafe bis
zu zehntausend Mark bestraft. Auch können Vorräte, die ver¬
schwiegen sind, im Urteil für dem Staat verfallen erklärt
werden. Ebenso wird bestraft, loer vorsätzlich die borgeschrie-
bencn Lagerbücher einzurichten oder zu führen unterläßt.

Wer fahrlässig die AuSkunfl, zu der er auf Grund dieser
Berordming verpflichtet ist, nicht in der gesetzten Frist er¬
teilt oder unrichtige oder unvollständige Angaben macht, wird
mit Geldstrafe bis zu dreitausend Mark oder im UnvermögenS-
fafle mit Gefängnis bis zu sechs Monaten bestraft. Ebenso
wird bestraft, wer fahrlässig die vorgcschrievenen Lagerbücher
einzurichten oder zu führen unterläßt.
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-ÜOit Her SSefanntnuufiung Werben betroffen
au/ge führten , aua illuminlum beftel)enben  Gt -braiichsgegen-
flätibe-'r), ferner fämtltd )c im Gärungsgewerbc üblichen
Stdlereigeräte, wie : Gärbottiche , Gärbottich-Kühlschlangerr,
Lagertanks , Hefen-Ueberführungsapparate , (Simcr, Schöpfer,
Löffel u . dgl.

Die Gegenstände tverden anch dann belrojfen , wenn sic
aus Äluminium hergestellt sind, das von der Kriegs -Roh-
ftofs-Abteilung des Königlichen Kriegsministeriums oder
durch die Militär -Befehlshaber freigegeben wurde.

t ) Anmerkung:  Alphabeische Ausstellung don in Frage kom¬
menden Gegenständen.
Absatztöpsc
Aschcnschalen
Aschentcllcr
Augenpfannen
Aufgußmaschinell
Anjfchnittmnschincn
Backformen
Backschaufcln
Bainmarietöpse
Bauchtöpfe
Becher aller Art
Beessteakbi ater
Belgische Kasserollen
Bestecke
Bettschüsscln
Bettwärmer
Bidcttr
Bierglasträger
Bierglasuntcrfätzc
Biertrich'er
Bierwärmer
Bierwäilnerständer
Biskuilformcn
Blumenkübel
Blumentöpfe
Bonbonnieren
Bouillonkocher
Bouillonsiebc
Bowlen
Bowlcnlöffel
Bratcnlöffel
Brateiipfanncn
Bräter
Braipsanne»
Brieföffner
Brotkapscn
Brotkörbe
Brühsiebe
Büchsen aller Alt
Bundformen
Bürstenhalter
Bmterbroidosen
Butterdosen

Cocktailbecher

Deckeln aller Art
Deckclhalter
Deghics
Destillierblasen
Dosen aller Art
Durchschlage
Dnnstdeckel

Eidotteriänger
Eierbecher
Eicrbüchscn
Eierhülsen
Eierkapsel»
Eierkochappaiae
Eierkochcinsätze
Eieikocher
Eierkuchenlvender
Eici Prüfer
Eierschneider
Eierliegel
Einmachkcssel
Eimer aller Art, anch

mit Einsätzen
Hkrbehälter

Eitzkühler für Bowlen
Eiterbeckcn
Englische Banchtöpsc
Essenträger
Eßnäpie
Essenzslaschen
Etaseren
Etasciiessenträger
Etagenmenagcnträzcr

Federhalter
Feldflaschen
Feldkessel
Feldküchen
Fettlöffelblechc
Fe tincsser
Fettschüssel»
Fettstecher
Fingcrschalcn
Fischgrätcnschalen

Fischkeflel
Fischkocher
Fischkörbc
Flschplattcn
Fischschanfel»
Fischschupper
Flammendämp'er
Flaschcnschildchen
Fleffchermnldcn
Fleischcrschalcn
Fleischploticn
Fleischs tze
Fleischtöpfe
Fiüß gkeitsmaße
Formen aller Art
Französische Teekessel
Frisiereisen
Fristerlaiupen
Fruchtkessel
Fruchtschalcil
Frühstücksbosen
Frühstückskörbe

Gabeln aller Art
Gärsvundc
Gaskochiöpsc
GuSrandtöpic
Geiilüscschüsscln
Gcmüseseiher
Gemüscsicbe
Gewürzbüchse»
Gewürzrcider

Hlarbürstenbüchsc»
Hackflcischständcr
Handlenchter
Handspnlschaleli
Herde,ndänge:öpfe
Heißwasserkanncn
Heißwasserkrügc
Heizschlangen

Jrrcgatvren
Jagdbecker
Jagdstühle
Jägerbüchsen

Krffeeaus.nßnla-
schinen

Äaffcefiltrierina-
sckinen

Kaffccflaschen
Kaffeekannen
Kafscekocher
Kaffeemaschinen
Kaffeescrviere
Kaffeesiebc
Kaffeetassen und

Untertassen
Kaffeeirichter
Kaiserbräter
Kakaobüchsen
Kämnie
Kartoffeldämpfer
Kartoffclkochcr
Käset üchsen
Kasserollen
Kehrichtschaufeln
Kessel aller Slrt
Kessel zum Einmachen
Kindertassen
Zkinderbecher
KIcbgumniibehälter
Knochenschalcn
Kochtöpfc aller Art
Kognakbecher
Köln, Brai Pfannen
Konische Becher
Konservenbüchsen
Konsole mit Bechern
Kopiernäpsc
Korke

. Kotclcttroste
'Krüge aller Art
Kuchcnbackforinen
Kuchensorme»,
Knchenschüsseln
Kuchenspringsormen

Labcflaschc»
Lampen zum Kochen
Leber'äsetormen
Leit wärmer
Lcichenbahre»
Leimtöpfe
Leuchter
Lichtmanschetten
Likörserv cre
Löffel aller Art
Löffelbleche

Maschinemöpfe
Maße
Mchlschaufc!»
Melonenfermen
Menagen
Mi ch'nnnchkn
Milch ocher
Milchkochcr mit

Wasserbad
Milchkrügc
Milchlöffel
Milchp'anven
Miichschauseln
Milchsicbe
MilchtranSporr-

kannen
Milchtöpfe
Milchträgec
Mulden

Nclfonkaffereltcn
Nudelpfannen

Lmclettepfanncn

Pfannen aller Art
Pfcffcrmühlcn
Pichelsteiner Ma¬

schinen
Pienittaften
Platten aller Art
Prooiantdoscn
lluddingformen
Puderdosen
Quirle

Rahmgießcr
Rahmlöffel
Rahmschöpser
Rasierschalen
Rasierwasscrwäriner
Rauchservice
Reflektoren
Reibeisen
Reisebestecke
Reiseflaschcn
Re sekochcr
ReiSkugeln
Ringhäfcn
Rmgiöpfe

Sächsische Kaffee'ocher
Sahneugießer
Salaischüssel»
Salaisciher
Salzgesäßc
Salz- und Pfcsser-

näpfchcn
Salz- und Pfeffer-

streucr
Sandwichbüchsen
Saucenlöffel
Saucieren
Schaffnerkrüge
Schascnkörbchen
Schalcnnäpfchcn
Schaleshascn
Schalltrichter für

ü hon graphen
Schaufeln
£ chaumkclle
Schaumlöffel
Schilder

k-nrar -rcriftHaufeln
Schmorsäb«
Echmortöpfc
Schneekesscl
Schnelldra er
Schokoladcnkännchc»
Schokoladenkanncn
Schöpfkessel
Schöpflöffel
Schraubdosen
Schuhlöffel
Schuhanzieher
Schulbechcr
Schüsseln aller Art
Schutzhüllen für Ten

nisschläger
Schwammschalen
Schweizer Pfannen
Schweizer Randkesscl
Siebe aller Art
Seifendosen
Ccifeneimer
Sciffnhalter
Seifennäpfc
Seisenschalcn
Sektkühler
Service
Scroicrbrettcr
Serviettenringe
Setzeic,Pfannen
Skispitzeu
Spargelheber
Spargelkocher
Spätzleseiher
Speise,locken
Sp' iseträger
Spieuv ren
Sprchsicbe
Sprulgformln
Spuckbecber
Spuckflaschcu
Spülbürstenbleche
Spülbürstenhalter
Standgetäße
Slccbdlcken
Stcinrut'kessel
Str pftrichtcr
Süizfvrmcu
Sülzkotelettfonnen
Suppensckalen
Suppcnsicbe
Suppenterrinen
Tobte ts
Tafelschaufeln
Tastlschippchcn
Taschenvporheken

SCcefcff,!
Tc siebe
Teigschiiss cln
Teller oller Art
Terrinen
Töpfe oller Art
Topslvppenkasten
Toileiteneimer
Tortenbleche
Tortenplatten
Touristenkocher
Transporteimer
Transporttannen
Trichter aller Art
Trinkbecher, auch

zusammenlegbare
lllmcr Pfannen
Universalstebc
Untersatzc sür Gläser
Untertassen
Ventildeckel
Vcrbandzeugbüchscn
Verdampfschalen
Borlegclöffel
P , rleger
Vorratsbüchsen

Wachszündholzhülse»
W>ndbilder
Waschschüsseln
Wasser»imcr
Wasicrkonncn
Wasierkessel
Wasser rüge
Wasserschöpfer
Weidlinge .. r
Weinhebcr
Weintühler
Weinstützen
Wiegcs raufet»
Wurstdüchscn

Zahnbürstendojcn
Zahnbürst nhülsen
Zahnstochcrhalter
Zargendeckel
Zigarrenbüchscn
Zigorrcttenetuis
Zigarrenetuis
Zitrone, preflcn
Zuckerdosen
Zuckcriircuer
Zündholzbüchsen
Zwiebellasten

8 3.
Ausnahme «.

Ausgenommen von den Bestimmungen dieser Bekannt¬
machung sind:

init Aluminium überzogene Gegenstände , die aus
einem anderen Material als Mumininm hergestellt
sind.

S 4
Bo « der Bekanntmachung betroffene Personen,

Betriebe usw.
Don der Bekanntmachung werden betrofjen alle Be

sitzer (natürliche und juristische Personen , einschließlich
öffentlich - rechtlicher Körperschaften und Verbände ), auch
Erzeuger und Händler , der nach § 2 dieser Bekanntmachung
betroffenen Gegenstände . Demgemäß erstreckt sich die Be¬
kanntmachung auch auf kirchliche, stifttsche, kommunale , im
Eigentunt des Reiches oder eines Bundesstaates befindliche
Gegenstände.

S v.
Beschlagnahme

Alle von dieser Bekanntmachung betroffenen Gegeq-
stünde (8 S) tverden hiermit beschlagnahmt.
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Von Perändermugen an den von ihr betroffenen Gegenstän¬
den verboten ist und rechtsgeschästliche Verfügungen über sie
nichtig sind, soweit sie nicht ausdrücklich auf Grund der
folgenden Anordnungen oder etwa weiterhin ergehender
Anordnungen erlaubt iverden. Den rechtsgeschaftlichenBer-
sügungrn stehen Verfiigungen gleich, die im Wege der
Zwangsvollstreckung oder 'Arrestvollziehung erfolgen.

-Trotz der Beschlagnahme sind Veränderungen und Ver°
sügungru zulässig, die mit Zustimmung der mit der Durch¬
führung der Bekanntmachung beauftragten Behörden (siche
§ S)  erfolgen . Die Befugnis zum einstweiligen Weiterge¬
brauch der beschlagnahmten Gegenstände bleibt unberührt.
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kanntmachnng betreffen , sind unter der Bezeichnung „Br-
trisst Aluminium " an die beauftragten Behörden zu richten
und dürfen andere Angelegenheiten nicht behandeln.

Frankfurt (Main ), den 1. März 1917.
Stellv . Generalkommando XVIII. - s. K.

Coblenz, den 1. März 1917.
Kommandantur der Festung

Eoblenz -Ehrenbreitstein.
la 1 2904/2. 17.

J .-Nr . II. 2036. Diez,  den 28. Februar 1917.

8 7.
Meldepflicht, Enteignung und Abli «ferung der

beschlagnahmten Gegenstände.
Die von der Beschlagnahme betroffenen Gegenstände

unterliegen , unbeschadet aller bisher erstatteten Meldun¬
gen, der Meldepflicht durch den Besitzer. Sie werden durch
besondere an den Besitzer gerichtete Anordnungen enteig¬
net werden. ' Sobald ihre Enteignung angeordnet ist, sind
sie, soweit erforderlich, auszubauen und an die Sammel¬
fiellen abzuliefern.

Die enteigneten Gegenstände, die nicht innerhalb der
in der Eningnungsarrordnung vorgoschriebenen Zeit abge¬
liefert sind, iverden auf Kosten der Wlieserungspfilchtigen
zwangsweise abgeholt werden.

8 «.
Durchführung der Bekanntmachung.

Mit der Durchführung dieser Bekanntmachung iverden
dieselben Kommunalverbände beauftragt , denen bereits die
Durchsührung der Bekanntmachung AI.  1/10 . 16. K. R. A.
vom 1. Oktober 1916, betreffend Beschlagnahme, BestandS-
crhebung und Enteignung von Bierglasdeckeln und Bier-
krugdeckeln aus Zinn und freiwillige Ablieferung von an¬
deren Ztnngegenständen, übertragen worden ist.

Diese erlassen auch die Ausführungsbestimmungen hin¬
sichtlich der Meldepflicht, Ablieferung und Einziehung der
beschlagnahmten Gegenstände.

8 9.
Uebernahmepreis.

Ter von den beauftragten Behörden zu zahlende Ueber-
nahmkprcis wird auf

7,00 Mk. für jedes Kilogramni Aluminium ohne
Beschläge*) und

5,60 Mk. für jedes Kilogramm Aluminium mil Be¬
schlägen*)

festgesetzt. Diese Uebernahmepreise enthalten den Gegen¬
wert für die abgeliefertcn Gegenstände einschließlich aller
mrt der Ablieferung verbundenen Leistungen, wie 'Ausbau
und Ablieferung bei der Sammelstelle.

'Ablieferer, die mit dem vorbezeichneten Uebernahme-
preis nicht einverstanden sind, haben dies sogleich bei der
Ablieferung zu erklären . In Fällen , in denen eine gütliche
Einigung über den Uebernahmepreis nicht erzielt ist, wird
dieser gemäß 88 2 und 3 der Bekanntmachung über die
Srckerstcllung von Kriegsbedarf vom 24. Juni 1915 auf An¬
trag durch das Reichsschiedsgericht für Kriegswirtschaft in
Berlin W. 10, Viktoriastraße 34, endgültig festgesetzt

*) Unter Beschlägen find Ringe, Sriele, Griffe und Ver¬
steifungen aus anderem Material als Aluminium verstan¬
den. Das Entfernen der Reschlägr vor der Abliesenmg ist
gestattet

Bekanntmachung.
Der Landes-Obst- und Weinbau -Inspektor Schilling in

Geisenheim wird , zwecks Förderung des Gemüsebaues in
Kleingärten und im Felde, am

Montag , den 5. März ds . Js ., abends 8 Uhr in' K a tzc n-
clnbogen  im Hotel Bremser,

Dienstag , den 6. März ds . Js ., abends 8 Uhr in S chö n -
vorn  in der Wirtschaft Lippert,

Mittwoch, den 7. März ds. Js ., abends 8 Uhr in
Herold  in der Wirtschaft W. Pfeiffer

Donnerstag , den 8. März ds . Js ., abends 8 Uhr in
Berghausen  in der Wirtschaft E. Meyer,

Freitag , den 9. März ds . Js ., abends 8 Uhr in N e t t e r t
in der Wirtschaft G. Grmmex,

Montag , den 12. März ds . Js ., abends 8 Uhc in A tten-
Hausen  in der Wir shast Ad. Pfaff,

Dienstag , den 13. März ds . Js ., abends 8 Uhr in Kvr-
dors  bei Gastwirt Karl Klamp,

Mittwoch, den 14. März ds . Js ., abends 8 Uhr in B r e m-
berg  in der Wirtschaft Klöppel,

Donnerstag , den 15. März ds . Js ., abends 3 Uhr in
S t e i n s b e r g in der Wirtschaft Hermann Gült,

Freitag , den 16. März ds . Js ., abends 8 uhr in Cram¬
berg  in der alten Schule,

Montag , den 19. März ds . Js ., abends 8 Ihr in B e che l u
in der Wirtschaft Karl Güll,

Dienstag , den 20. März ds . Js ., abends 8 . Uhr in
Schweighausen  in der Wirtschaft Wilh . .Hin¬
terwälder,

Mittwoch, den 21. März ds. Js ., abends 8 Uhr in
G e i si g in der Wirtschaft Wilhelm Thorn,

Donnerstag , den 22. März ds . Js ., abends 8 Uhr in
Niedertiefenbach  in der Schule,

Freilag , den 23. März ds . Js ., abends 8 Uhr in Sing¬
hofen  in der Wirtschaft „Zur alten Post".

Montag , den 26. März ds . Js ., abends 8 Uhr in Holz¬
appel  im „Deutschen Haus ",

Dienstag , den 27. März ds . Js ., abends 8 Uhr in
Jffelbach  in der Brauerei Wilh . Schmidt,

Mittwoch, den 28. März dö. Js ., abends 8 Uhr in
Eppenrod  in der Wirtschaft Fr . Wilh. Lotz,

Donnerstag , den 29. Btärz ds. Js ., abends 8 Uhr in
Weinähr  in der Wirtschaft R. Ludwig,

Freitag , den 30. März ds . Js ., abends 8 Uhr iu Win¬
den  in der Wirtschaft Linscheid,

je einen Vortrag nebst Belehrungen über
Gemüsebau

halten, ; . ■ .



(>ctabv in bev jepigen  Kriegszekt, labe  kch, imuientlfi# bie
Frauen und Mädchen, zu recht zahlreichen! Besuche er¬
gebenst ein. Die Beteiligung ist für jedermann , auch aus
den Nachbargemeinden, kostenfrei. Die Teilnehmer und Teil¬
nehmerinnen werden gebeten, Papier und Bleistift mitzu¬
bringen.

Tic Herren Bürgermeister der Vortrags - wie auch Nach¬
bargemeinden ersuche ich, dies sogleich in ihren Gemeinden
bekannt zu geben und ans eine zahlreiche Beteiligung hin-
zuwirkcn.

DaS Bvrtragslokal ist sicher zu stellen.
Der Landrat.
Duderüadt.

m.  1 795. Diez,  den 2. März 1917.
»

An die Herren Bürgermeister des Kreises.
Betr . Zurückstellung und Beurlaubung Wehr¬

pflichtiger in landtvirtschaftl. Betrieben.
Im Anschluß an meine Verfügung vorn 23. d. Mts .,

M . 122b,  Kreisbl . Nr . 49, bestimme ich:
1. Gesuche um Beurlaubung von Mannschaften

des Besatzungsheeres (Ersatzbataillone , immobile
Laudsturmbataillvne , Genesungskompagnien, Reservelaza¬
rette pp.) sind für jeden Mann gesondert  nach
Formular A bei mir einzureichen.

ch Sämtliche Gesuche um Beurlaubung von Mann¬
schaften des Feldheeres,  einschl . der Truppenteile
in den besetzten Gebieten , sind unter Benutzung des For¬
mulars D,  geineindelveise gesammelt, bei mir v orzu°
lege  n. Es handelt sich bei dem Formular B also um eine
Sammelnachweisung , in die sämtl . Gesuche in
der betr . Gemeinde , die Mannschaften des
Feldheeres  einschl . der Truppenteile in den besetzten
Gebieten betreffen , einzutragen sind.

Dem Formular S ist für jeden zu Beurlau¬
benden ein besonderer Antrag nach Formu¬
lar <7 bcizufügen,  so daß z. B. bei 7 Einträgen in
Formular B diesem 7 Einzelanträge nach Formular C bei-
liegen müssen.

Das Formular C ist ebenfalls in der Druckerei Sommer
in Diez und Bad Ems erhältlich.

Z. Gesuche um Zurückstellung von Landwir¬
ten  sind auf dem unter 2 angegebenen Wege unter Be¬
nützung des Formulars L b e i m i r e i n z u r e i che n. Die
Belfügung von Einzelgesuchen nach Formular C hat in¬
dessen hierbei zu unterbleiben.

4. Die Urlaub sdaue r beträgt in der Regel
14 Tage,  indessen sind die Truppenteile angewiesen, in
besonderen ausdrücklich zu begründenden
Ansnahmefällen Urlaub bis zur Höchstdauer
von  3 Wochen  zu bewilligen.

ü. Die Truppenteile sind e r n e u r auf
strengste Geheimhaltung der behördlichen
Gutachten h i n ge w i e se n worden.

6. Uni eine möglichst weitgehende Ausnützung der vor¬
handenen Arbeitskräfte zu erzielen, sind die Beurlaub¬
ten verpflichtet,  den bewilligten Urlaub weitest¬
gehend zu landwirtschaftlicher Arbeit auszunuben und n a ch
Beendigung der eignen Arbeiten auf An¬
fordern der Gemeinde - oder Berwoltnugs-
b e h ö r d e n auch bei der Arbeit auf fremdem
Grundbesitz mitzuwirken.

Desgleichen wird den Urlaubern die Verpflichtung auf-
crlegt, nach Rückkehr vom Urlaub einen Ausweis der
LrtsbeHörde  darüber vorzulegen, daß sie während ihres
Msenthaltes am Urlaubsvrte mit landwirtschaftlichen Ar

inUßctvitlt tfat.
7. Sämtliche Ersatztruppenteile der Linien-, Reserve-,

Lendwehr- und Lanvsturmbataillone werden fliegende
Ar b e i t s ko m m a n d a s für die Landwirtschaft einrich-
tcn, die aus je 1 Unteroffizier und 10 Alaun (nach Mög¬
lichkeit gelernte landwirtschaftliche Facharbeiter ) bestehen

Tie,e Kommandos sind im Bedarfsfälle bei m i x a n
z u so r d e r n.

Für gute Unterbringung und Verpflegung der Kom¬
mandos hat der Besitzer bezw. die Gemeinde zu sorgen. An
lsst'ld erhalten die Leute 1,50 Mark täglich.

Ner L««vr «t.
_ Dnberftebt

J °Nr . M . 1662. Diez,  den 2. März 1917.
«n die Herren Bürgermeister »es « reise».

Ich erinnere wiederholt an meine Verfügung vom
1,3. Februar d. Js ., J .-Nr . M . 1266, (Kreisblatt Nr . 42).
betresfcnd Beschlagnahme, Bestandsaufnahme und Enteig¬
nung von Bierglasdeckeln und Bierkrugdeckeln aus Zinn
uno freiwillige Ablieferung anderer Zinngegenstände und
ersuche nunmehr um sofortige  Berichterstattung bezw.
Fehlanzeige.

Der Borfitzende des Kreis -Ausschnfies
I . A.:

Ztmmermaml.

Anzeige«.
Holzversttigernng.

Donnerstag , den 8. März 1917
kommen zur Versteigerung:

Bormiltags 8 '/, Uhr
im Distrikt Bademer

67 Rm. Buchen-Scheit und -Knüppel,
14 Rm. Eichen- und Hainbuchenscheithvlz.

Bormittags Ick Nhr
im Distrikt Dietrichsdell , Zusammenkunft beim Forsthaus:

203 Rm. Buchen-Scheit und -Knüppel,
24 Rm. Eichen-Scheit und -Knüppel,

4450 Buchen-Wellen.
O b e r l a h n ste i n , den 28. Februar 1917.

Der Magistrat.
_ Schütz._

Hoirversteigerung.
Dienstag , de« 6 März 1917,

vormittags 19 Nhr
komittl in hiesigem Gemeindeivald nachstehendes Halj zur
Versteigerung:

651 Rm. Buchen-Scheit und -Knüppel,
2 Rm. Eichen-Scheit und -Knüppel,

14 Rm. Weichholz-Scheit und -Knüppel.
Anfang und Zusammenkunft im Steckerhack 11.
Hirschberg,  den 1. März 1917. 1894

_ Achenbach, Bürgermeister.
Bekanlttniachimli.

Der Geinemdevoranschlag für daS Rechnungsjahr
1917/18 liegt am 5. März ab 2 Wochen auf dem Bürger¬
meisteramt zur Einsicht offen.

Freiendiez , den 2. März 1917.
Der Bürgermeister:  Künzler.

Verantwortlich für die Schriftleitumr Richard Heia, Bad
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